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Zwei Verkaufsevents geplant
Die GV des HGV Lachen/Altendorfs zeigte, dass sowohl die Detaillisten als auch das Handwerk und Gewerbe 
nach der schwierigen Zeit positiv in die Zukunft schauen, auch wenn nun neue Herausforderungen warten. 

Rund 70 Mitglieder des 
Handwerker- und Gewer-
bevereins Lachen/Alten-
dorf wurden von Präsident 
Andy Grüter begrüsst. Dar-

unter auch Gäste wie Gemeinderat 
Eduard Knobel aus Altendorf, Gemein-
derat Claudio Rebsamen aus Lachen,  
sowie Präsident Heinz Theiler und Se-
kretär Markus Cotti vom Kantonalen 
Gewerbeverband. An der 77. General-
versammlung im Landgasthof Mühle- 
bach in Altendorf ging es zügig durch 
die Traktandenliste, und vom letztjäh-
rigen Protokoll über den Jahresbericht 
bis hin zu Rechnung und Budget wur-
de alles einstimmig angenommen.

Vier der acht Vorstandsmitglieder 
sind turnusgemäss gewählt worden. 
Präsident Andy Grüter, bereits 22 Jahre 
im Amt, Kassierin Josipa Caleta und 
Denise Weber, Vertretung Lachen 
Village, wurden mit grossem Applaus 
für weitere zwei Jahre bestätigt. Eben-
so die Rechnungsprüfer Toni Schwyter 
und Manuel Kiefer für ein Jahr. Mike 
Schenk, verantwortlich für Veranstal- 
tungen, trat zurück. Pascal Kurmann 
von der Kreativagentur admotion in 
Lachen konnte als Nachfolger gewon-
nen werden. 

Bald wieder entspannt einkaufen
Das Jahresprogramm, so Grüter, falle 
dieses Mal ein wenig kleiner aus, denn 
ein Hauptpunkt sei ja die Gewa March 
2023. Trotzdem konnte bereits im 
März der Frühlingsanlass mit einer 
wunderschönen Schifffahrt samt ge-
mütlichem Abendessen durchgeführt 
werden. Geplant sind im Juni wieder  
der Grill- und im November der Fon-
dueplausch. 

Elsbeth Anderegg von der Spezial-
kommission Lachen Village berichtete, 
dass die Geschäftssituation sich ver-
bessere und die Kernerneuerung zügig 
voranschreite, auch dank der Gemein-
de Lachen. Das Dorf werde immer 
schöner, und bald könne man wieder 
entspannt einkaufen. Zwei Verkaufs-
veranstaltungen seien geplant, die re-
gelmässigen Treffen der – meist weib-
lichen – Geschäftsführerinnen sind 
durchwegs gelungen, und die Arbeit 
von Astrid Grüter mit der Abwicklung 

der Gutscheine ist super. Die wirt-
schaftliche Lage und die steigenden 
Preise seien jedoch eine stete Heraus-
forderung und brauchten Kreativität. 

Michael Stähli, OK-Präsident der 
Gewa, betonte, dass die vom 4. bis 7. 
Mai stattfindende Gewa March 2023 
zeigen wird, dass Handwerk und Ge-
werbe gestärkt aus der schwierigen 
pandemiebedingten Zeit herausge-
kommen seien. Er freut sich nicht nur 
auf die vier erlebnisreichen Tage im 
Mai, sondern hofft auch wieder in vier 

Jahren auf offene Arme in Galgenen. 
Heinz Theiler, Präsident des KSGV, 
wünschte eine erfolgreiche Ausstel-
lung, und Gemeinderat Eduard Knobel 
übernahm als Vertreter der Gemeinde 
Altendorf nicht nur die Kaffee runde, 
sondern betonte auch, dass, wenn es 
dem Gewerbe gut gehe, sich die 
 Gemeinde sehr darüber freue. Beim 
anschliessenden feinen entspannten 
Abendessen wurde rege Gedanken aus-
getauscht und berufliche wie private 
Kontakte gepflegt. (eing)

Gute Arbeit im Vorstand setzt voraus, dass sich die Mitglieder auch gut verstehen: (v. l.) Beisitzer Armando Zweifel, Denise Weber 
(Lachen Village), Präsident Andy Grüter, der zurücktretende Veranstaltungs-Chef Mike Schenk und Aktuar Björn Hensler. Bild zvg

LACHEN/ALTENDORF

Austausch mit  
Elsbeth Anderegg Marty

Die SP Lachen-Altendorf lädt am kom-
menden Donnerstag um 19.30 Uhr zur 
Generalversammlung ins Restaurant 
Bären an der Marktstrasse 9 in Lachen 
ein. Neben der Behandlung der Ge-
meindegeschäfte bietet die Veranstal-
tung Gelegenheit, Ständeratskandida-
tin Elsbeth Anderegg Marty persönlich 
kennenzulernen. Die Veranstaltung ist 
öffentlich und kostenlos. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen. 
 SP Lachen-Altendorf

ALTENDORF

GV der SVP-Ortspartei
Am kommenden Donnerstag hält die 
Schweizerische Volkspartei Altendorf 
um 19.30 Uhr ihre Generalversamm-
lung im Restaurant Mühlebach ab. Zu-
erst gestärkt durch die traditionelle 
«Suppe mit Spatz», wird dann die GV 
gemäss Traktandenliste durchgeführt. 
Alle Mitglieder und Interessierten sind 
zur GV herzlich eingeladen. (eing)

WANGEN

Kafi Stubetä 
Am kommenden Donnerstag findet 
von 14.30 bis 16.30 Uhr im Senioren-
zentrum Brunnenhof in Wangen die 
nächste Kafi-Stubetä mit Roman 
Schnyder statt. Bei Kaffee und Dessert 
können die Geselligkeit gepflegt und 
manches interessante Gespräch geführt 
werden. Auf viele Zuhörerinnen und 
Zuhörer freuen sich Roman Schnyder 
und das «Brunnenhof»-Team. (eing)

BUTTIKON

Lottonachmittag
Die aktiven Senioren Buttikon laden 
alle Seniorinnen und Senioren zu 
einem gemütlichen Lottomatch ein. 
Sie freuen sich auf eine rege Teilnah-
me am kommenden Donnerstag um 
14 Uhr im Magnusstübli in Buttikon. 
Anschliessend geniessen die Teilneh-
menden das Zusammensein bei Kaffee 
und Kuchen. Das Magnusstübli ist roll-
stuhlgängig. Auskunft erteilt Heidi 
Pulfer, Telefon 055 444 16 29. (eing)

Natur und Tiere  
bildnerisch festgehalten
Ausstellung mit Öl- und Kratzbilder im «Brunnenhof» in Wangen eröffnet.

von Paul Diethelm

Bei dezenter Harfenmusik von Erika 
Zimmermann aus Wattwil fand am 
Freitagabend im Seniorenzentrum 
Brunnenhof in Wangen die Vernissage 
mit Öl- und Kratzbildern von Ursula 
Oberholzer aus Rufi bei Schänis statt. 
Die mit einer speziellen Technik er-
stellten Kratzbilder mit Natur- und 
Tiersujets erstaunen in ihrer Klarheit. 

Kunstkenner Dani Romer aus Schänis  
– er hatte selbst letzten Sommer im 
«Brunnenhof» eine Bilderausstellung 
– wusste einiges über die Künstlerin 
Ursula Oberholzer in seiner Laudatio 
zu berichten. 

Die Künstlerin selbst zeigte ihr Kön-
nen nicht nur auf Leinwand, sondern 
auch am Klavier, nicht verwunderlich, 
denn sie engagiert sich im Gasterland 
auch als Organistin.

Im Rahmen der Vernissage wurde 
Werner Böni aus Siebnen-Wangen für 
seine jahrelangen Verdienste auf dem 
Kulturplatz Wangen vom Präsidenten 
der Kulturkommission, Josef Züger-
Broder, gewürdigt und verabschiedet. 

Die Ausstellung unter dem Patronat 
der Kulturkommission Wangen kann 
während der üblichen Öffnungszeiten 
im «Brunnenhof» bis zirka Mitte Juli 
frei besichtigt werden. 

Künstlerin Ursula Oberholzer mit Erika Zimmermann an der Harfe anlässlich der Vernissage im «Brunnenhof» in Wangen.  Bild Paul Diethelm

Naturfreunde 
wandern im 
Toggenburg
Die Naturfreunde Lachen starten die 
Wanderung am 25. April nach dem 
Morgenkaffee in Ebnat-Kappel. Wir 
 folgen dem Weg Richtung Undermüs-
len, Underbächen, Oberbächen, Chüe-
bodenegg stets steigend bis zum Tanz-
boden. Unterwegs geniessen wir die 
Aussicht zum Säntis, Churfirsten und 
den Zürichsee mit den umliegenden 
Gemeinden. Auf dem Tanzboden hat 
es nebst der tollen Aussicht eine 
 schöne Alpwirtschaft. Da geniessen wir 
das wohlverdiente Mittagessen. Der 
Rückweg führt über Ober Abschlagen, 
Nestel, Rüti in ziemlich gleichmässi-
gem Abstieg nach Ebnat-Kappel zum 
Bahnhof.

Diese Tour erfordert eine gute 
 Kondition und Ausdauer. Sie beinhal-
tet einen Auf- und einen Abstieg von 
je 901 m. Die Strecke beträgt 14,5 Kilo-
meter, und die Wanderzeit dauert 
fünf Stunden. Dem Wetter angepasste 
Kleidung ist erforderlich. Da es über 
einen kurzen Teil etwas sumpfig ist, 
sind feste, hohe Wanderschuhe und 
Stöcke sehr empfohlen.

Die Abfahrtszeiten: Siebnen-Wan-
gen ab 7.27 Uhr, Lachen ab 7.30 Uhr, 
Pfäffikon ab 7.54 Uhr, Uznach ab 
8.17 Uhr, Wattwil ab 8.33 Uhr mit dem 
Bus 770 bis Ebnat-Kappel. Wir treffen 
uns im letzten Wagen. Die Rückkehr 
nach Siebnen ist um 17.16 Uhr mit der 
S25 geplant. Für die Reservationen ist 
eine verbindliche Anmeldung bis 
Sonntagabend um 20.30 Uhr bei Wan-
derleiterin Agatha Heer, Telefon 
079 640 04 65, erwünscht. Wir freuen 
uns immer über neue Gesichter.
 Naturfreunde Lachen


